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Laiterarısche Referate

Diıictionaire Latin-Francais des omms pPropres de leux
p de VUu ecclesiastıque et monastıque

par M 1/’abb  e Chevın (Parıs 1598 Viıctor Retaux Eiditeur S52 LU Bonaparte,
12° V 358 ] euxX colonnes. Prıx. 5°50 {rCs., franco par Ia poste).

. Dıiıeses vorliegende lateinisch- französische W örterbuch der Ortsnamen ürfte
QrOSSC Dienste allseitig leisten, we1l en Gebrauch grösserer allgemeiner und
besonderer geographischer erke, die ohnehin n1ıC gleich ZUFr Verfügung

och INUuSS bemerkt werden, dass das Zieles Autors e1N-stehen umgeht.
geschränktes 1St, da 0SSS den kırchlichen und monastischen Standpunk
beachtet, dıe historische, politische und militärische Geographie dagegen bel. Seite
lässt. Er selbst “ hacht uch keinen nNspruc auf Vollständigkeit SOW1E6 darauf etwa,

n}
4ss keine Oertlichkeit übersehen hätte und erwähnt ass die EISCHEC$N rts-
namen‘*!) eine SEWISSE ffentliche Geltungen Da bei dergleichen Arbeiten
unmöglich Ist, voliständıg SCIN, verdient diese Bemerkung alle Anerkennun
Bel Beurtheilung- erkes haben WITr mehr denn e1ine Lüc gefunden. och
gesteh WITr ass der Autor rnste und umfassende fo chungen
hat S5e1ıne Nachweise erstrec en sıch d1e alte und Welt SOW au
Inseln de Oceans mit e]1 EF auf dıe Wel Ü  [}
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